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St. (Sailen Beilage 311 Hr. 44 for Scfytpe^er 5raum=gcttung. I. riooember J896

Rn beit ©räfrern.
fgMferne t>on ber IDelt ©etriebe —

.mt 3n 6er tEoten füllen Kreis
~Wsy^ £aS* utis I?cutc Blumen tragen,

' Bland} ein blüljenb Bofenreis!

Ceuren gab man nodj beim Scheiben
(Eine Blume in bie l}anb,
Unb mit Kränjen fdjmücfet mieber
Siebe ifyrer ©räber Sanb!

IDie fo ftill in metier Kunbe

3ft bie Ijeil'ge ^riebtjofflur
Kuf bas Blumgeminbe fallen
^eife Cl/ränen leife nur.

Bor bid} jaubert bie (Erinn'rung
Sängft erlofdjner IBangen ©lut, —
2), bein Kuge fud}t uergebens

^erjen, einft fo treu unb gut!

BTandjer aud} rul}t ftill ba unten,
Der gar 5d}meres übertoanb,
Der für uns nur ©utes mollte
Unb jum Sol}ne — marb uerfannt!

Kd}, ben Beften fällt oft blinblings
Kuf bie Bruft ein Stein ber tüelt —
2), rote uielen l}at Derfennung
Schonungslos bas fjerj uergällt l

Blumen mödjt' ich aHen bringen,
Denen ©ram bas £}erj oerle^t —
Bis bas fytmmlifcfje ©rbarmen

^anb, es fei genug juleljt! spauttne spwt«.

her RsiraMtott.
f&fqnäfle in f. klagen ü6er ©allenftörungen bei

grauen tniiffen in erfter Sinie mit ber gfrage narf) bem
fßerfiänbnis für ^tjgieinifche Setleibung beantwortet
werben. Unb ^ier ift nidit nur bas Schnüren bermittelft
bes unrichtig fonftruierten unb ju [tart pfammen=
gejogenen Slorfetts in Setradit ju gieïjen, fonbern aud)
bas @d)niiren burd) enge Koctbcinber unb @urte. fragen
Sie ein bequemes Éeibdjen bon feftem Stoff, an weldjes
bie Unterfleiber angetnopft Werben. ®ie ßleibertaille ift
nach Slrt eines Ijalbanliegenbeti jaquettes ju fertigen.
3Jiarfd)ieren Sie täglich etn bis jwei Stunben, madjen
Sie einen tttumpfwicfel beS Nachts, unb laffen Sie fich
am SKorgen bon einer fadjfunbigen 2Jlaffeufe in Sef)anb=
lung nehmen. Kies Verfahren mujj geraume 3eit fort=
geführt Werben, unb ber ©rfolg Wirb nicht auf fid) Warten
laffen. — igülfenfrüdjte finb fernerer berbaulich als
gieifch; gang befonbers ift biefe 2lhatfach)e in ber ©r=
näprungsfrage für einen alten, eine boüftänbig figenbe
Sebensweife füprenben Jöerrn in Setracpt ju jiepeit. KaS
fjleifdü Wirb am beften turj gebraten. Stud) bürfen Sie

Manche teure Badereise
11] könnte oft bei rechtzeitigem Gebrauch von
GolUez' Eisencognac erspart werden. Seine gute
Wirkung bei Bleichsucht, Blutarmut, Schwächezuständen

etc. ist weltbekannt und von vielen Aerzten
und Professoren anerkannt. Allein echt mit der
Marke „2 Palmen" à Fr. 2.50 und Fr. 5.— in allen
Apotheken.

Haupt depot: Apotheke Golliez In Murten.
Union-Seidenstoffe

sind die Besten, — brechen nicht, werden nicht fettglänzend.
Garantie für Echtheit und Solidität. Tausende von
Anerkennungssehreiben. Zu wirklichen Fabrikpreisen. Beste und
direkteste Bezugsquelle für Privaie. Muster franko. Welche
Farben wünschen Sie bemustert (561

Adolf Grieder & Cie., fÄX Zürich
KSnigl. Spanische Hoflieferanten.

Probe-Exemplare -_er ^c^we'zer Frauen-Zeitung werden auf
' Verlangen gratis und franko zugesandt.

(^^adelra^StickerelenJ
für Damen-, Kinder-Bettwäsche und Ausstattungen.

Gestickte Damen- und Kinder-Roben. (718

W Gestickte Schürzen in Seide, Wolle und Zephyr.
Direkteste Bezugsquelle für Private. — Muster franko.

H. Schoch, Stickfabrikant, St. Gallen.

Rhachitis (sog. engl. Krankheit).
337] Herr Dr. Merten in Berlin schreibt : „Dr.
Hommel's Hämatogen hat in einem Falle von
hartnackiger Rhachitis bei einem zweijährigen Kinde
vortrefflich gewirkt. Das Kind, welches vordem
nicht gehen konnte, begann schon nach Verbrauch
einer Flasche zu laufen und sein Schwächezustand
besserte sich während dem Gebrauche der zweiten
Flasche zusehends." Depots in allen Apotheken.

bent an ben SCßein (SeWöljnten biefen ©enufj nidjt ent=

gießen.
Sfrl. §. in f. (Sie öollfommene Slusbilbuttg

jur ffünfilerin erforbert ebenfo btel, wo nicht noch größere
finanjieÄe Opfer als bas êtubtum ber ÏUebijin. Unb
bann herbürgt and) bas fd)önfte Xalent nid)t immer
einen auf bie Kauer fo eminenten finanjietten ©rfolg, wie
folgen bie Slätter pie unb ba melben. 3JlonatSgagen
öon 5—11,000 ffr. unb ©ptelfjottorare bon 5—7000 gr.
für ben Slbenb, bas finb 3aplen, bie unter Saufenben
bietteidpt einmal eines erreicht. (Sine 39eipred)ung mit
@ad)berftänbigen wirb Sptten @ad)e im richtigen
Sichte jeigen. Stiles, Was berart über bas gewöhnliche
fttlafj ^inausgeüK muß flugerweife angejweifelt werben,
Wenn man fich nüpt felbft ölonomifchen ober moralifchen
Schaben pfügen Witt.

§errn 0tto J>. in <£. SBarunt fottte es nicht gehen,
wenn Sie ben SJlut hoben, fleh aufs einfachfte etnp=
richten? Selbftoerftänbltch muff 3pre Slusertoäplte Spre
SebenSanfcpauung teilen. Ste füllten fich mit einigen
gleiepbenfenben greunben jufammenthun. Solch gemein*
fames Sßorgepen böte Spnen «ne nicht su oerachtenbe
Kräftigung nach außen. ©8 fönnte noch mancher glüd=
lieh fein, Wenn er ben SJhtt hätte, es 31t fein unb ffcp

um bas Urteil ber ©infältigen nicht 31t feperen.

cfanbfttnb in Seien Sie nur nicht 30 ängftlidE).
SBenn Ste nicht wiffen, was ber gute Kon in biefern
ober jenem jjfatte oorfdtjreibt, fo folgen Sie einfach bem

natürlichen ©mpfinben, bem Kränge beS guten ÇerjenS,
bas oon ber natürlichen SSefcheibenljeit unb ber 3urücf=
hattung tm Schad) gehalten wirb. Stuf biefer S3afis
Werben Sie unbebingt bas flüchtige treffen.

^llleittfiehenbe ^itwe. Sin Unternehmnngsgetft
unb Khattraft fehlt es 3h«en nicht, unb bas attein
bietet fo jiemltch bie ©arantie bes ©rfolges in fid). KaS
weitere müffen wir 3hnen öur SBahrung ber Kisfretion
brieflich mitteilen.

g. Sticht nur bie ©eredjttgïeit, fonbern auch
ber necfifche Siebesgott Slmor wirb Bon Dielen mit oer=
bunbenen Singen gebadjt. Reifet boçh auch bas Sprtch=
Wort : „Ker eine mehr, ber anbere minber, ein SSerliebter

ift ein S3linber." Seien Sie nun bod> fo gebulbig unb
Warten Sie, bis biefe S3inbe Don felbft abfällt. SBer
Wirb fo roh f«i^ ©ewalt ju gebrauchen! Um eine
bittere ©nttäufdjung ju erfahren, basu ift es fürWahr
noch immer früh 8«W0*

ioico.,ziRicŒri
Modernste Tflnhfip Chßviots Blixkins 5 Bamenkleiderst.

HERBEH- ' bnBY"U!>' DU»"I!>'
Herrenkleiderstoffen

Kammgarne v. 2.40—29 Fr., sowie allemeuestem S Damen-und Kinder-

Wol!.,Seid.,B'woll.Damenkleiderst.r.l5Ct.b.20Fr. Konfektion u. Blusen

Hervorragend geschmackvolle Auswahlen bei billigsten Preisen.

Beirgmaia.ri.'«i

lailienmiloh-
von ds C1?

Dresden — !SK "ID" UM, cj K — Tetsehen a/E.
ist infolge ihrer gewissenhaften Herstellung und ihres reichlichen Gehaltes an kosmetischen Ingredienzien das
beste Mittel gegen alle Hautunreinigkeiten und Hautausschläge und unentbehrlich zur Erhaltung eines frischen, iiSM
zarten, weissen Teints. Empfehlenswerteste Kinder-Seife.

(H 1211 Z)

Man hüte sich vor Nachahmungen. Nur echt mit der Schutzmarke:
Zwei Bergmänner.

Vorrätig à Stück 75 Cts. in den meisten Apotheken, Droguerien und Parfümeriegeschäften. t291

Man würde gerne ein '/ijähriges, ge-"1 sundes, liebliches Mädchen an ein
kinderloses Ehepaar oder einzelne Dame

ils JApfiÄai
abgeben. Auskunft erteilt das
Annoncenbureau d. Bl. [773

Gesucht :
ein der Alltagschule entlassenes

viïlSi Mädchen
das willig ist, zur Nachhülfe in der
Haushaltung. Gute Behandlung wird
zugesichert. [775

Zu erfragen im Annoncenbureau d. Bl.

Versende selbstgeernteten [771

Blütenhonig
franko und mit Verpackung:

1 Kg. zu Fr. 2.50; 2 l/a Kg. zu Fr. 6;
5 Kg. zu Fr. 11.50. (H1178ChJ

Bienenstand 1257 Meter ü. M.
J. B. Patschelder, Imker

Münster, Graubünden.

StMSpïi stomtliches Schreibmaterial gen..
^

Ii Papeterien 2Fr.
I ^ v.l. -1 Ladenpreis

1 in einer schönen aol. Schachtel —AO

IlOO Bogen ^hönea
Postpapier

1100 f. Couverts in 2 Postg
112 gute Stahlfedern • • •

11 Federhalter

li?iÄeÄ>eiünt; -

11 feiner Radirgummi • • •

11 Stange Siegellack • • 10
1 3 Bogen I^^P-Jen^,^TÖ t

I fln Tl. r
10 Stiiek Fr. 15.-^

Manl

rnsÄrfenF B^es
fraDCO> rirtkÄÄerkänfe, \
Lohnender Artik 3BQ00 stück

I «rkauft. Dieselben sind noch be-j

^BucLdruckerei^PapTerw aarentah rik
niederhMjser r.

- o r e'n cheu (Soiothnrn).

Erstes schweizer. Damenwäsche-
Versandhaus und Fabrikation

R. A. Fritzsche
Neuhausen-Schaffhausen.
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45 Sorten Frauen-Taghemden
12 » » -Nachthemden
18 » > -Hosen
12 » » -Nachtjacken
24 » > -Schürzen
24 » Leib-u.Kostümunterröcke
sowie alle Haushaltungsgegenst.

Ich bitte genan anzugeben,
ob biHige, mittelgute oder beste
Qualitäten und ob fein- oder grob-
fädig bemustert werden soll.

Wer eine Stelle zu
vergeben hat, inseriert stets
mit Erfolg in der „Schweizer
Frauen-Zeitung".

|^* Zum Aufpolieren v. Gold-
und Silberwaren empfiehlt sich den
geehrten Damen [699
Frau Karl Scherraus, Poliseuse

LinsebQhlstrasse 39, St. Gallen.

wer in der Centrai¬
schweiz inserieren

will, wähle in erster Linie das

99Vaterland
Luzern

66

in
das bekanntlich nicht nur dort überall
gelesen wird, sondern überhaupt zu den
verbreitetsten Zeitungen der Schweiz
zählt.

Tt. Gallen Beilage zu Nr. der Schweizer Frauen-Zeitung. X. November 1896

An den Gräbern.
I'M/erne von der N?elt Getriebe —

In der Toten stillen Areis
Laßt uns heute Blumen tragen,

^
Manch ein blühend Rosenreis!

Teuren gab man noch beim scheiden
Tine Blume in die Hand,
Und mit Kränzen schmücket wieder
Liebe ihrer Gräber Sand!

lvie so still in weiter Runde

Ist die heil'ge Friedhofflur!
Auf das Blumgewinde fallen
Heiße Thränen leise nur.

Bor dich zaubert die Trinn'rung
Längst erloschner lvangen Glut, —
O, dein Auge sucht vergebens
Herzen, einst so treu und gut!

Mancher auch ruht still da unten,
Der gar Schweres überwand,
Der für uns nur Gutes wollte
Und zum Lohne — ward verkannt!

Ach, den Besten fällt oft blindlings
Auf die Brust ein Stein der lvelt —

O, wie vielen hat Verkennung
Schonungslos das Herz vergällt I

Blumen möcht' ich allen bringen,
Denen Gram das Herz verletzt —
Bis das himmlische Erbarmen
Fand, es sei genug zuletzt! Paulin-PM-r.

Briefkasten der Redaktion.
Hequäkte in H. Klagen über Gallenstörungen bei

Frauen müssen in erster Linie mit der Frage nach dem
Verständnis für hygieinische Bekleidung beantwortet
werden. Und hier ist nicht nur das Schnüren vermittelst
des unrichtig konstruierten und zu stark zusammengezogenen

Korsetts in Betracht zu ziehen, sondern auch
das Schnüren durch enge Rockbänder und Gurte. Tragen
Sie ein bequemes Leibchen von festem Stoff, an welches
die Unterkleider angeknöpft werden. Die Kleidertaille ist
nach Art eines halbanliegendcn Jaquettes zu fertigen.
Marschieren Sie täglich em bis zwei Stunden, machen
Sie einen Rumpfwickel des Nachts, und lassen Sie sich

am Morgen von einer fachkundigen Masseuse in Behandlung

nehmen. Dies Verfahren muß geraume Zeit
fortgeführt werden, und der Erfolg wird nicht auf sich warten
lassen. — Hülsenfrüchte sind schwerer verdaulich als
Fleisch; ganz besonders ist diese Thatsache in der
Ernährungsfrage für einen alten, eine vollständig sitzende
Lebensweise führenden Herrn in Betracht zu ziehen. Das
Fleisch wird am besten kurz gebraten. Auch dürfen Sie

kilanà teupv kallöksise
11s könnte oki bei recàeitigem Kebraucb von

küsSnvox»»« erspart vsrden. Seine gute
ZVirkung bei Dlsicksucbt, Llutarmut, Lcbväebs2u-
ständen etc. ist veitbekannt unà von vielen iter^ten
und Professoren anerkannt, ällein gebt mit der
Aarks „2 Palmen" à Pr. 2.50 unâ Pr. 5.— in allen
itpotbeksn.

Rauptdepot: in Durtvo.
lluion-Seickenstoire

sincl àis Bestell, — breclien oiokt, iverâen niebt fottx!âll2kvâ.
(Garantis kür Debibeit unà Loliàitât. l'aiisencle von ^ner-
keviluilsssvbreldell. wirklielieri k'Adrikpreissn. Lests unâ
àektssts Lei-UTsciueNs kür Lrivais. Cluster kraào. VVelede
Barden wünsoden Sie bemustert? (561

à>f krià S Lie., 7ükick
Sîalgl. 8p»ii!«<îde ll»ÜI«ker»ilt«ll.

?kl>Ilö'^XöI1IslIäkö Dekvvi^sr prsnsn ^oiìull« vsrâsn auk
' Verlausen gratis unâ kranke unsesanàt.

kür vamea-, Xlocker-kettvàs-Iis uuâ ànsstattllUASU.
kostiekte Damen- unà Llacker-keben. <718

UWà kestivkte 8-diIr?.ei> w Seicke, Voll« Ullâ ^exkxr. 'WW

tt. 8ckock, Niàbànt, 8t. KsIIen.

kkàiti8 (8vg. kilgl. lipankkeit).
337s Herr Dr. Ilerten in »«rll« scbreibt: „Dr.
Rommel's Râmatogsn bat in einem palis von
oàvlllger bei einem 2vsijäkrigen Rinds

Avvirlit. vas Kind, velebss voràsm
niebt geben konnte, begann sebon naeb Verbraueb
einer plaseks 2U lauksn uncl sein Lebväcbe^ustancl
besserte sieb väkrsnd dem Rebraueke der 2veitsn
plascbe 2ussbsnds." Depots in allen äpotbeken.

deni an den Wein Gewöhnten diesen Genuß nicht
entziehen.

Frl. I. K. in H. Die vollkommene Ausbildung
zur Künstlerin erfordert ebenso viel, wo nicht noch größere
finanzielle Opfer als das Studium der Medizin. Und
dann verbürgt auch das schönste Talent nicht immer
einen auf die Dauer so eminenten finanziellen Erfolg, wie
solchen die Blätter hie und da melden. Monatsgagen
von 5—11,000 Fr. und Spielhonorare von 5—7000 Fr.
für den Abend, das sind Zahlen, die unter Tausenden
vielleicht einmal eines erreicht. Eine Besprechung mit
Sachverständigen wird Ihnen die Sache im richtigen
Lichte zeigen. Alles, was derart über das gewöhnliche
Maß hinausgeht, muß klugerweise angezweifelt werden,
wenn man sich nicht selbst ökonomischen oder moralischen
Schaden zufügen will.

Herrn Htto S. in L. Warum sollte es nicht gehen,
wenn Sie den Mut haben, sich aufs einfachste
einzurichten? Selbstverständlich muß Ihre Auserwählte Ihre
Lebensanschauung teilen. Sie sollten sich mit einigen
gleichdenkenden Freunden zusammenthun. Solch gemeinsames

Vorgehen böte Ihnen eine nicht zu verachtende
Kräftigung nach außen. Es könnte noch mancher glücklich

sein, wenn er den Mut hätte, es zu sein und sich

um das Urteil der Einfältigen nicht zu scheren.

Landkind in W. Seien Sie nur nicht zu ängstlich.
Wenn Sie nicht wissen, was der gute Ton in diesem
oder jenem Falle vorschreibt, so folgen Sie einfach dem

natürlichen Empfinden, dem Dränge des guten Herzens,
das von der natürlichen Bescheidenheit und der
Zurückhaltung im Schach gehalten wird. Auf dieser Basis
werden Sie unbedingt das Richtige treffen.

Alleinstehende Witwe. An Unternehmungsgeist
und Thatkraft fehlt es Ihnen nicht, und das allein
bietet so ziemlich die Garantie des Erfolges in sich. Das
weitere müssen wir Ihnen zur Wahrung der Diskretion
brieflich mitteilen.

A. F. Nicht nur die Gerechtigkeit, sondern auch
der neckische Liebesgott Amor wird von vielen mit
verbundenen Augen gedacht. Heißt doch auch das Sprichwort

: „Der eine mehr, der andere minder, ein Verliebter
ist ein Blinder." Seien Sie nun doch so geduldig und
warten Sie, bis diese Binde von selbst abfällt. Wer
wird so roh sein, Gewalt zu gebrauchen! Um eine
bittere Enttäuschung zu erfahren, dazu ist es fürwahr
noch immer früh genug.

kààe läahoo sffmvîà ßuxlilll8 ^ Izmonillsiilmt.

WM ' ^ «mààtà
XgMgâ s.p.lv—A ir.,8à àmàm ilZliM-m»! llilà-
tz/li>l.,8si>I.,k'ml>.l>zms!i!!lml!eeK.s.iS!!t.>>.Akk. - llmifolà u. Slm»

k-is«nax«»l! zes-ima-trä àsàis» bei billigste» kreise».

SSrUMiAMM'S

Ovssclsri — 5« 'NÌU »î » Tf) — 1'stsczlisri s/A.
ist infolge ibrer gewissenkàn tterstellung unà ilires l'eivtilivtien Kobaltes an kosmotisobon lngroàionzion àas
beste IVIittel gegen alle ttautunneinigkeiten unit flautaussvblâgo uni! unontbobrlivk zur Erkaltung eines kisvben, ì!
warten, «eisson leints. DW" Lmpfeklonswerteste lîinàor-koifo.

(R 1211 2)

Nan kütv sied vor àeìiadimuixsii. Rur setzt wit àsr Ledut^warks:
Kîki xxmîìniîvr.

Vorrätig à 8tüvlc 75 Lts. in àen meisten /ìpotbelcen, vroguerien unci k'arfûmeriegesobâften. l^t

lUsàn vürcks gerne ein '/U übriges, gs-
sunäos, lisblickss Nâàeben an siu

kinàsrlosss pbepaar oàsr einzelne Daine

AlZ âàPîàMàâ
abgeben, ttuskunkt erteilt àas àn-
uonoendureau ck. kl. s773

sill àsr àUtâgsekule elltlasssnes

àas villig ist, 2llr Uaebkülke in àer
Uausbaltuog. Kute ôebanàlung virà
2ugesiekert. s775

ertragen im Annoncenbureau à. LI.

Versenàe selbstgssrntetsa s771

VIMsnkonis
franko und mit Verpackung:

1 kg. -u Pr. 2.50; 2'/- Kg. 2N Pr. 6;
5 Ug. 2U Pr. 11.50. (U1178c!b)

Itiellsnstanà 1257 Aster il. A.
I. D. Imker

Aiillster, Kraubûnàen.

îikMMkà2kr.
I V.» ^ I,s.àr-sl»,
11ll «wer sekiweü sol. sàeàwl —.»o

I nx> s°e°°ì 100 k. vouvsrìs 2 Losrßs

112 ?nìo SìaMkeàerr» ' - ' '
II ?ectsrd»Uer

11 keiner R.ààir^uinva1...»
11 Slants SisxeUâeX

^âsi^k.v^erìàker ì

.eàá vi°-ew°.. àâ °°°U de.^

prstes scbvsmer. Damsnväseks-
Versanàkaus unà pabrikation

k. A. l'riàsvkv
Xeubausen-Lckakkbaussll.
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45 Lortvll prausll-?agbswàsll
12 » » -Haebtbemàsll
18 » » -llosen
12 » » -Hacbtjaeksn
24 » > -Lebàsn
24 » Usib-u.Uostümuntsrröoke
sovis alls Uausdaltungsgsgsllst.

leb bitte xvnnll an2ngvbvn,
ob billige, mittelgute oàsr beste
Dualitäten unà ob kein» oàsr grob-
t'iiàig bemustert vsràen soll.

Mev swe Stelle xu ver-
Asdev liat, wlssi'lsi't stets
mit LrkolK m äev „Seliwei^sv
?pausii-2situiiA".

Zum Kiik1»>»1ler< li V. <»»I<1-
muck lSIIdvrvwr«» emxüeblt sieb àsn
gesbrten Damen s699

ilnsedlllilztsszse Zg, St. Dalieu.

er in àer (lentral-
scbvei2 inserieren

vill, väble in erster Innis àas

l-UZSIMIN
àas bekanntlieb nickt nur àort überall
gelesen virà, sondern überbaupt 2U den
vvrbrvltetsten Zeitungen der Svbvei/
2äblt.



SrfltoEticr Mrairetx-Bettung — Blatter für ben tjauBltttjen Rrrta

Briegers
Lederaizverfahrsn.

Neu! kana
mit geringer

Mähe
überraschend schöne

Geschenke seihst anfertigen.

Arbeitskästchen und mannigfache
Artikel zu Geschenkzwecken in den bessern

Papeterien erhältlich.

Musterarbeiten in allen Städten
ausgestellt. (OF 9764) [756

G. Brieger, Zürich I.

Kinder- ^Wagen-
(H 5555 Z) Decken
Neue Muster. Grösste

Auswahl. Auswahlsendungen.

Daunen-Decken
(Steppdecken)

in jeder Preislage. Verlangen
Sie gefl. Katalog. [17

H.Brupbacher& Sohn
Zürich.

Pedracci & Kiebler
Nelkenzüehterei

Poschiavo (Graubünden).
Specialität: [772

5r Riesen-Nelken.
Beschreibende und belehrende Kataloge

stehen gratis und franko zu Diensten.

t=to
Cö

oo
OQ

in neuem Sortiment
in den seit Jahren erprobten vorzüg¬

lichen Qualitäten.

Au Bon Marché
89 Marktgasse 52, Bern. (H144 Y)

N
OS

«

CO
Verlangen Sie gefl.Muster&Prospecte

Meine Aussteuer-
Specialbranche bietet Töchtern jeden Standes Gelegenheit zur Anschaffung solider und
geschmackvoller Möbel In gewünschter Preislage.

Beispiel für eine einfache Einrichtung:
Schlafzimmer in Nussbaum, matt und poliert: 2 Bettstellen mit hohem Haupt, 2 Nachttische

mit Marmorplatte, 1 zweiplätzige Waschkommode mit Marmoraufsatz und Krystall-
spiegelaufsatz, 1 Handtuchständer, 1 Spiegelschrank mit Krystallglas, 2 Plüsch-Bettvorlagen,

1 Linoleum-Waschtisch-Vorlage, 1 Paar wollene Vorhänge mit kompletter
Stangengarnitur, Pr. 730.—•

Speisezimmer in Nussbaum- oder Eichenholz : 1 Büffett mit geschlossenem Aufsatz,
1 Ausziehtisch für 12 Personen mit 2 Einlagen zum Umklappen, 6 Stühle mit Rohrsitz, 1

Serviertisch, 1 Sofa mit prima Ueberzug, 1 Querspiegel, 44/73 cm Krystallglas, 1 Linoleumteppich,

180/230 cm, 1 Paar wollene Vorhänge mit kompletter Stangengarnitur, Pr. 600.—.
Salon in matt und poliert Nussbaumholz : 1 Polstergarnitur mit Moquettetaschen, ganz

bezogen, 1 Sofa, 2 Fauteuils, 2 Sessel, 1 Salontisch, 1 Silberschrank, 1 Musikständer, 1 Paar
doppelseitige Salonvorhänge mit kompletter Stangengarnitur, 1 Salonteppich, Plüsch,
175/235 cm, 1 Salonspiegel, 51/84 cm, Krystall, Fr. 835.—.

Alle nussbaumenen Möbel sind inwendig in Eichenholz fourniert.

Permanente Ausstellung SO fertiger Zimmer.
Zweijährige, schriftliche Garantie.

AD. AESCHLIMANN
Schiltlände 12, Zürich. [233

ExtrasAusführungen
in allen feinen Handarbeiten. Wäsche- und Monogramm-Stickerei. Baut-,
Seiden- und Goldstickerei für Konfektion, Möbel und Dekoration. Specialität
in Smyrna-Teppichen. Materialverkauf mit Gratis-Arbeitsanleitung. Stickstoffe,
Stickmaterialien, Wollen und Häkelgarne. [763

Diessenhofen. Babette Kieling.
Mit Warenverzeichnis stehe gerne zu Diensten.

Chaumont- IleueAafei.
Ecole - pension. Mes demoiselles

sœurs Leuba reçoivent en pension des
jeunes filles désireuses d'apprendre le
français. Vie de famille. — Prix de la
pension par an Fr. 750. — Leçons de
piano et blanchissage à part. —
Références Messieurs les pasteurs F. de
Rougemont, Dombresson (Val de Ruz),
Ecklin à Bâle, St. Martin. (H 9222 N)

Das Fleisch-Pepton
der Compagnie Liebig

ist wegen seiner ausserordentlich leichten Verdaulichkeit und seines
hohen Nährwertes ein

vorzügliches Nahrungs- und Kräftigungsmittel für Schwache und
Kranke, namentlich auch für Magenleidende.

Hergestellt nach Prof. Dr. Kemmerich's Methode unter steter Kontrolle
der Herren Prof. Dr. M. v. Pettenkofer n. Prof. Dr. M. v. Voit, München.

Käuflich in Dosen von 100 nnd 200 Gramm.

Zu haben in Apotheken, Broguenhandlungen und feineren Kolonialwaren-

und Delikatess-Geschäften. [134

Hotel Richelieu-Territet
Ruhige, den See beherrschende Lage, grosser Terrassen-Garten. Einrichtung

ersten Ranges. Elektrische Beleuchtung. Trambahn. Eisenbahn- und
Schiffstation Territet. Den Schweizer Familien empfohlen. Mässige Preise.
752] (H 5414 M) Duvoisin-Moll, Besitzer,

Verkauf von

Uamenwäsehe
Damen in verkehrsreichen

Ortschaften, welche sich mit dem
Verkaufvon Korsetten, Handschuhen,
Kleiderstoffen, Resten, oder
sonstigen Damenartikeln befassen,
können jederzeit mit einem gut
renommierten, inländischen
Damenwäsche- Fabrikationsgeschäft
in Verbindung treten, resp.Muster
für den kommissionsweisen
Verkauf erhalten. [61.7

Gefl. Anfragen unter Chiffre O
617 an das Annoncenbureau d. Bl.

In einer gewerbreichen Stadt der
Ostschweiz ist wegen Familienverhältnissen

ein kleineres fréquentes

Mercerie-u. Wollengeschäft
sofort zu verkaufen. — Gefl. Offerten
unter Chiffre Z c 2800 G an Haasen-
stein & Vogler, St. Gallen. [759

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. S Ko. ft. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60— 70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). (H623Z) [749

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich-

Spielwaren
Grosse Auswahl.
Stets Neuheiten. [673

Franz Carl Weber
62 mittl. Bahnhofstr. 62

»» Zürich.

ED.SCHl

^CHLO

CO

£
<u-<

'CÖ

CO

oC

Post-Versand Schweiz Fr. 2.50 per
100 Stück; von 200 Stück an franko
gegen Nachnahme. (H3679Y) [710

3 Leichtlöslicher

CACAO
- rein und in Pulver,

stärkend, nahrhaft und billig.
Ein Kilo genügt f 200 Tassen
Chocolade. Vom gesundheitlichen

Standpunkte aus ist
derselbe jeder Ilausfrau zu
empfehlen ; er ist nnübertrefflich
für genesende u schwächliche
Constitutionen. Nicht ^n
verwechseln mit den vielen Pro-
ducten, die unter ähnl. Namen
dem Publikum angepriesen u
verkauft werden, aber werthlos

sind. Die Zubereitung
dies. Cacaos ist auf ein wissen,
schaftl.Verfahren basirt,daher
die ausgezeichnete Qualität-

J, KLAUS!

LE

LOCLE

fMIÏÏilM

CHOCOLAT KIAUSI
Zu haben in allen guten Droguerien,

Spezereihandlungen und Apotheken. [65

Ihre Weckeruhren Nr. 2 und 3
bringen in gefl. Erinnerung

Gebrüder Scherraus
700] Uhrmacher u. Goldschmied, St. Gallen.

wm
ist einzig in ihrer Art zur augenblicklichen

Verbesserung von Suppen.

1 âââûâââiàiâàéto 1

Rheumatismus
rheumat. Zahn- und Kopfschmerzen etc.

beseitigt man zuverlässig, rasch und
billig durch Tragen des berühmten

Magneta-Stift.
Preis 70 Rp. per Stück samt Anweisung.

Nachnahme - Versand durch J. A.
Zaber, Herrenhof, Oberazwll, Kt.
St. Gallen. [724

Geschlachtet, s
Tafelgeflttgel, junge Ia Ware, gut

gemästet. Ausgeweidet ohne Kopf, Füsse
etc. à 5 Kilo-Postpaket. Versand Okt.
bis April. Truthühner, Enten,
Brathühner à 10 Fr. Nachn. — Gänse 9 Fr.
Obst, Tafeltrauben, Eier, gut und billig.
Echter ung. Honig Fr. 7.75. — Preisl. fr.

Der Versuch macht Sie zur Kunde.
Wettl's Exporthaus, Werschetz (Ung.)

T&M-JItsi-Migei
Gänse, Enten, Poularden, Poulets,
Truthühner, Brat- und Backhändel versendet
in 5 Kilo Postcolli für Fr. 7 50 franko
gegen Nachnahme [745

Erste Ujvarer Geflügelzucht- und
Mastanstalt Ujvar.

Torontaler Komitat Ungarn.

PÂTE
PÊgirOlMLd

fortifia nie

J.Klaus
in Locle
Schweiz.

C5
Ü<

<1
CO
os
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làrâimrîà».
kann

mit gsrill-
gsr Müde über-

rasekend seböae 6s-
sebenks selbst anfertigen.

Ardeitskästeken und mannigkaebs Ar-
tiksl su «ssebenkswseken m den bessern

kapstsrien erkältlick.

Mustsrardsiten in allen Städten nus-
gestellt. (0 9764) (756

(x. LrieZer, 2ürivd I.

XIMer-
'Ug.AKH-

(L 5555 K) DôàkH
liens Muster. «rösste Aus-

wabl, Auswabisendnngen.

DMH6k-v6àH
(8t«ppàe«Iieil)

in secier krsislags. Verlangen
Lis geü. Katalog. (17

II.Lrupbaedvr 8olin
?ür!ok.

keàevi 4 lliedlsp

Losodtiav0 ((xrauìààeQ).
Specialität: (772

Iî.îsLen-^e1Iisri.
Desekrsibsndo und delebrende Kata-

loge stsben gratis und franko su Diensten,

r--v
S«
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<X)
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«

in neuem Sortiment
in den seit labrsn erprobten vorsüg-

Uobsn Qualitäten,

Lou Maroliê
89 àrktZasse 52, »vri». (L144 V)

os

R
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Vei-Iangen die gefl-^uzte^pl-vIpecte

Meine Aussteuer-
spvoialdranokv distst 1'öoktsrv Leàvll Ltànàes (^sIsseQkvit -mr ^usodààiiA svliàer Ullà
xe8vàmâvìLvoI1er îlvdel w se^ûnsoàtor l>roiàss.

»vtsptvR vt»« :
8oà1»trilUI»er iQ ^ussbaum, matt imà polivrt: 2 LettstsUs» mit doìism Naupt, 2 ^aodt-

tisoìlv mit ^larmorplatts, 1 swviplätieix« ^Vasoìi^ommoâs mit ^larmoraufsat? rmâ Xr^stail-

Lslvu tu matt UQà pviisrt ^ussdanmdolzî: 1 ^olstsrxarilitur mit vlociuettStasolisii, xansi
dsLvxvQ, 1 Lofa, 2 ?autsuiis, 2 Losssl, 1 Laioiitisod, 1 Lildsrsetirsà, 1 àsi^stâllàor, 1 ?asr
âoppsissitixv Lalovvorbävxs mit komplsttvr LtanASQ^arvitur, 1 Laloiiteppiod, ?1üged,
175/235 om, 1 Lalonspiogvl, 51/84 om, Xr^stall, ?r. 835.—.

i Viisss-it»! SO t
2wsllât>r>ss, sobrlktllobs (Zarantis.

«vDIDlànâ« IS, ANrlà (233

MxàNZàî MsNk

Dxtra^^.usfüIii'VtrlNsrl
in allen keinen Landarbeiten. IVäsvbe- und Zlonogramm-Ltiekervi. Lnut»,
Seiden- und koldstlvkerei kür Konkektion, Möbel und Dekoration. Specialität
In Lm^rna-Ieppieben. Materialverkauk mit «ratis-Arbeitsaaleitung. Ltickstokke,
Ltiekmaterialien, Wollen und Häkelgarne. (763

<»t<>i. Iî!ìt»« tt<; WlsiliiiKx.
Nit Warenvsrseioknis stebs gerne su Diensten,

N««1« - A»«»«!«». Mss demoiselles
scsurs Deuba resolvent en pension des
jeunes filles désireuses d'apprendre le
kranyais. Vie ds kamille. — krix de la
pension par an Kr. 759. — Deyons ds
piano et blaneklssags à part. — lìèkê-
renees Messieurs les pasteurs de
Ronxemont, Dvmbresson (Val de Ru2),
Lekìin à Dale, Lt. Aartin. (D9222Ii)

llss fleisvk-septan
à OompÄKDis Usbix

ist vegen seiner anssvrordentliok lvledtvu VvrdanUebkeit und seines
dodvn liakrnsrtes sin

vorsllxUedes liakrnnx»- und Zrättignnxsnitttel kür Lebvaobv und
Kranke, namsntliok auob kür lilagenleldendv.

llerxsstsllt naob ?rok. Dr. Kenunerivd's Nstbods unter steter Kontrolle
der Rerren krok. Dr. Zt. v. Dsttvnkokvr n. ?r»k. Dr. A. v. Voit, Anneksn.

Käudivk in Dosen von 199 und 299 kramn».

2u baden in llpotkeken, Drozuenbandlunxen und keineren Kolonial-
waren- und Delikatsss-kesebäkten. (134

l^otsl Liokslisu-1'si'k'itst
llubißs, den Lee dsberrsobends Daxe, grosser lerrassen-Karten. Linrieb-

tung ersten Ranges. Llektrisebe Deleuebtuog. Vramdakn. Kisevbabn- und
Lebikkstation lerntet. Den Lebwsiser Kamillen empkodlsn. Massige kreise.
752) (R5414M) llesit^er

^/ZMSâà/s
4» îist'/eo^sî'siâ«^ 0»-ê-

sâ«/êe»t, îvelâe «4â «à» l^er-

^îeste^» «xto»» sort-
sttgert H«r»terta^tàà de/asse»,
Icönnert /««ker seit rnlt e4»e»rt sut
r-euontruisrteu, iutàrtisâer» /)«-
»teuroüseke- k'ctbrilcatjousAesâû/t
à kerbàetung treten, r-esp.âuster-
/à «te» kiorurnisstousîoeiseu i «?--

àu/ ev^«kteu. (617
<?e/î. unter- tVtiA'r-e O

61? «u «tas ^dunortoeudur euu «t. M.
Vn einer gswsrbreiebsn Ltadt der Ost-
1 sobweis ist wegen Kamilisnverbält-
nisssn ein kleineres krecxuentss

^kmi'ie-li.VioüeiigWM
sokort su verkauksn. — Kell. 0Leiten
unter Lbikkre X v 2899 k an Lassen»
stein â Vogler, Lt. Kailon. (759

?ür 6 ?raàn
versenden kranke gegen Laeknakme

btto. S il», ft. Il»Ist!s-ftd!sII-8à
(ca. 69— 79 leiekt desebàdixts Ltâvke der
keinstsn loilette-Lsiken). (R 623 2) (749

Dergmann ck D«., Wiedikon-Küricb

5pik1iVUeo
Drosse àuswabl.
Ltets Heubeitso. (673

l'ranê! (/ilkl >Vtà>i'
êZ mill!, kâàlioktl. êZ

z»» »DrteN. «<>-

LV.5M

c/i

S

c»
a>vS

?ost»Vsrsaud Lebwei« Kr. 2,59 per
199 Ltüek; von 299 Ltüek au kcanko
gegen Ilacbnakme. (kl 3679 V) (719

l.eic>it lözlielies

rvln unà tu Lulvsr,
8tà»-i(SNlj. nsliàtt unij billig,
^in Xilogenìigìf 200 lassen
Lnoeolaà V^om Fesunäbeit.-

1.L

tttil.'iil»

c«ocmài x^u8i
Ku baden in allen guten llroguerien,

Lperereiliandlungen und Apotkokon. (65

Ikke Wevkel'ukl'en 2 unä 3
dringen in gell, Krinneruug

QsdrüclSi' SoliSi'i'ctiis
799) Wmà ». LoiiinlilNisiI, Zt. öi>»«».

VG
ist emsig in ibrsr àrt sur augsnbliek-

lieben Verbesserung von Luppen.

I ààâàààààltàiàa> I

NàGUMAÂZMMD
rtieumat. labn- und Xoplsctimersen etc.

beseitigt man suverlässig, rasob und
billig dureb lragen des bsrükmten

IVIsAnsts-Liitt.
kreis 79 Ilp. per Ltüek samt Anweisung.

blaebnabms - Versand dureb I. A
»aber, llerrenkok, 0d«r«aw11, Kt.
Lt. «allen. (724

Keseìàeàt. °
?»k«IgeDttg«I, junge la Ware, gut

gemästet. Ausgeweidet okne Kopk, Küsse
eto. à 5 Kilo-kostpakst. Versand 0kt.
bis April, lrutbiilmer, Lntvn, Drat-
küdner à 19 Kr. llaekn. — «änsv 9 Kr.
Obst, lakeltrauben, kisr, gut und billig.
Kebter ung. klonig Kr. 7.75. — kreisl. kr.

Der Vsrsueb maebt Lis sur Kunde.
Wettl's Kxportkaus, Wersvbets (llog.)

LàI-Uâ§t-àMZÂ
«änss, Katen, koularden, koulets, lrut-
bükner, Srat- und Saekbändsl versendet
in 5 Kilo kosteolli kür Kr. 7 59 kranke

gegen Laebnadms (745

Krste Vjvarvr «ellllgvlsuvbt» und
Mastanstalt Iljvar.

lorvntaivr Komitat Ungarn.

«5?

fortifiante

^.«aus
in I-oelo
Sek>veà.

<52

l>v
0S



gdltaetfcr 3Traugn-3tettitng — Blätter für ï>en IjäuoIWjcn Kreta

Hausmanns

in gefälliger und praktischer Packung
für Hans und Reise:

LanolinwColdcrême
Lanolin-Haar- und Handpomaden

Lanolin-Sommersprossensalbe
zur rationellen Pflege der Haut und des Teints.

Ferner :

Vaselin-Coldcrême und Vaselin-Lippenpomade |

Glycerin and Honey, Pâte Hausmann

Myrrhen-Creme, Grlycerin u. Cucumbre
Glycerinseife, flüssig, Sand-Mandelkleie

Vinaigre de Toilette, Eucalyptus-Essenz
Schminken.

Prompte Zusendung ins Haus. Telephon.

Hecht-Apotheke St. Gallen.
Auszeichnungen :

Zwei Diplome Zürich 1883. Gold. Medaille, Acad. nat. Paris 1890.
Silberne Medaille Paris 1889. Silberne Medaille Zürich 1894.

Goldene und silberne Medaille Genf 1896. [767 I

Soli^reizer Fxa-ia-eas.
probiert und verwendet zum Bohnenkaffee die beliebten

Lotzwyler Kaffeesurrogate

m

tsi

Unübertreffliches Mittel gegen rauhe, aufgesprungene
und wunde Haut ; äusserst praktisch und

angenehm im Gebrauch. In Tuben à 50 Cts. in
den meisten Apotheken und Droguerien erhältlich.

Nur echt mit der Schutzmarke : Zwei
Bergmänner, worauf genau zu achten ist. [629

wie:

Prima Fei«enka ITee | Zucker-Essenz
Cichorienkaffee | CJesundheitsliaflee

NB. Zeugnisse von ersten Schweizerfamilien im In- und
Auslände, sowie von Kantonschemikern beweisen die vorzügliche Güte dieser
gesunden und billigen Fabrikate. [704

des Roten Kreuzei
Das Komitee hat sich die Aufgabe gestellt, zur Pflege der Kranken

des Kantons Genf in Friedenszeiten und der Verwundeten in Kriegszeiten
tüchtige Krankenwärterinnen auszubilden. Personen im Alter von
20 bis 35 Jahren, welche eine gute Erziehung genossen haben, sehr gute
Empfehlungen besitzen und diesen Beruf zu ergreifen wünschen, wollen i

sich an Fran Isaac-ÜIachard, 10 rue Toepffer in Genf wenden big
zum 15. November. (H 10288 X) [765

Empfehlenswerte Werke.
Jeremias Gotthelf, sehr schöner Lesestoff, 400 Seiten, Wie Uli, der Knecht,

glücklich wird, Fr. 1 50, fein gebunden Fr. 2.—.
Schweizerisches Deklamatorinm, 260 Oktavseiten, Sammlung der neuesten, be¬

liebtesten, lustigsten u. ernstesten Deklamat. in schriftdeutscher u. Schweizer-
Mundart, nebst Turnerschwank, Pantomime, brosch. Fr. 1 50, solid gebunden.

Der Damenkomiker, beste Deklamationen u. Couplets, 96 S eleg. ivosch. 70 Cts.
Perlen oder 500 Sinnsprüche heiterer und interessanter Natur, 50 Cts.
Der kleine Dolmetscher oder der beredte Franzose, einfache Methode, in kurzer

Zeit französisch zu lernen, Fr. 1.—. [753
Neuer Universalbriefsteller, Briefe, Empfehlungen, Vorträge, 258 Oktavseiten,

gebunden Fr. 1.50.
Vollständiger Liebesbriefsteller, 80 Seiten, 80 Cts.
Der unternehmende Geschäftsmann oder der Weg zum Reichtum, 80S., Fr. 1.—.
Die Schreckenstage von Münchenstein, 48 Seiten mit Illustrationen, 50 Cts.

Bei Einsendung des Betrages franko, sonst Nachnahme.
48 Seiten haltender Preiscourant gratis.
A. Niederhänsers Buchhandlung, Grencheu (Solothnrn).

Mieder System Dr. Anna Euhnow

als Ersatz des Korsetts 1769

empfohlen in der „Schweizer Frauen-Zeitung" Nr. 46 vom
(H 4470 Z) 17. November 1895.

Mieder nach Mass von Fr. 7.75 an.

F. Wyss, 21 Mühlebachstrasse, Zürich.
Man verlange Prospekt mit Anleitung zum Massnehmen.

I Das N estle' sc he Kindermehl wird seit 25 Jahren von den ersten
Autoritäten der ganzen Welt empfohlen und ist das beliebteste und

weit verbreitetste Nahrungsmittel für kleine Kinder und Kranke.

Nestle's Kindermehl
diplôme. Medaillen.

(Milchpulver).

''[nestlé
ERM

Nestle's Kinder-Nahrung
|—I I—| \ enthält die beste Schweizermilch,

Nestle's Kinder-Nahrung
ist sehr leicht verdaulich,

Nestle's Kinder-Nahrung
verhütet Erbrechen und Diarrhoe,

Nestle's Kinder-Nahrung
ist ein diätetisches Heilmittel,

Nestle's Kinder-Nahrung
erleichtert das Entwöhnen,

Nestle's Kinder-Nahrung
wird von den Kindern sehr gern genommen,

Nestle's Kinder-Nahrung
ist schnell und leicht zu bereiten. [18] (H 1 Q)

Nestle's Kinder-Nahrung ist während der heissen Jahreszeit, in der jede Milch

leicht in Gärung übergeht, ein nnentbehrliehes Nahrnngsmittel fiir kleine Kinder

KPûngsmï
Kleine

Verkauf in Apotheken und Droguen-Handlungen.

aafenftein loafer
erste u. älteste

pfltrgaft 1, I, g>t. Raiten.

Kleiderfärberei, eheinisehe Wasehanstalt
und Druckerei

C. A. Geipel in Basel.
Prompte Ausführung der mir in Auftrag

gegebeuen Effekten. [72

CHOCOLAT
Min Tafeln und in Pulver

SPRUNGLI
leichl löslicher» reiner

CACAO
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Hausmanns

in gefälliger und praktisedsr Kaeknng
kite H»i»« und k«1»«î

I^aiioIiii^OoIâczrêiiiS
I^sriOtiri-^sap- uriâ ^ancipOmaclsn

I^îiNv1iN-8vIUIIì6I'8PI'«886Ii8â6
2ur rationellen pklsxs der Haut und des peiats.

Ksrner:

Va.86lm (ioläoikIUK uuà Vg.86lin IlM6W0II13.à61
Kl^evl'in anli ttoney, k'sts Hausmann

iVl^iitler» - er. <Hv»«zvvi»ì>i's

kixeàeils, llàsiZ. ^nà-àilàllllkik

Vinaigre ào toilette, Huea^ptus-Ussen^
Lc>1NNÌnI^SN.

prompte ^usendang ins Lans. pslepdon.

KM-Mdà A. Kâllkll.
Z^us^eïvliniingvn s

2vei vipìome /Nried 1883. Void. Medaille, aead. nat. Paris 1899.
Lìlberuv Medaille paris 1889. Liibernv Medaille XUrîek 1891.

Lvidene und silberne Medaille lient 1896. ^767 >

probiert und verwendet 2um vodnsnkakkse die beliebten

I.àw^iei' Kàs8ui'i'ogà

NZ

IInübertrskLiekes Mittel gegen ranks, aufgesprungene
und wunde Là; äusserst praktisod und

angenekm im Kebraued. In luden à 56 (lts. in
den meisten Hpotkeken und vrogusrien erkàltliek,

liur eckt mit der Lcdutsmarks: »w«1 «erg-
«làniiee, worauf genau eu aebten ist. ^629

vie:

(ZiotiorisrvtlâK«« ^ <»ti^v»ric1li»;iVs<1^îrtI«2t;

XkZ. Zeugnisse von ersten S«I»v«1««rp»i»»1Il«l» 1n> I«» und V»»>

1«n<1e, sowie von Kantonsedemikern dsvsisen dis voreüZIieke Kute diessr
gesunden uud billigen Kabrikats. s761

des kîoisn Xi»sii?eî
vas Komitee dat sied dis àkgabs gestellt, 2ur ?6egs der Kranken

des Kantons Kenk m Krisdoos2eiten uud der Vervundeten m Kriegs2eitsn
ttiâtlg« Itr»i>lt«nwitrt«rlnil«i» auszubilden, Personen im àltsr vou!
26 dis 35 dakreo, velodo siue guts Kràbung genossen dabeu, ssdr guts
Kmpkedlungen besitzen uod diesen Lernt 2U srgrsiksll vüosekeu, voUeu!
sied an rr»n Is»»«-ltl»«I»»r«I, 16 rus Voextker iu ««or wenden dis
2um 15 blovsmber. (v 16288 X) ^765

Lmpketilsvsiverìo ^Veà.
.leremias vottbelk, sedr sedünsr vessstott, 166 Leiten, IVie pli, der Kneedt,

glUekllek wird, Kr. 156, tsin gsbundsn Kr. 2.—.
Lvdwàorlsvdv» veklamatorinm, 266 vktavseitsn, Sammlung der neuesten, de-

lisdlestsll, lästigsten u. ernstesten vekìamat. in scdriktdeulseder u. Lckwsi2sr-
Mundart, uedst lurnersedwank, Pantomime, drosek. Kr. 1 56, solid gebunden,

ver vamenkomiker, beste Deklamationen u. tlouplets, 96 8 elsg. lvoscd. 76 Lts.
Kerlen oder 599 Linnsprüvde keiterer und interessanter Xatur, 56 tlts.
ver kleine Voimvtseder oder der beredte Kran2oss, sinkaede Mstkods, in kurzer

2eit kran2ösised 2U lernen, Kr. 1.—. ^753
Xeuer pnivvrsaldrleksteller, Lrieks, Kmpkedlungen, Vortrage, 258 vktavseiten,

gebunden Kr. 1.56.
Vollständiger piebssbriekstellsr, 86 Leiten, 86 Lts.
ver unternebmendv vesokäktsmann oder der Weg 2um keiedtum, 86 L., Kr. 1 —.
vie Lvkrevkenstage vou Mönebenstein, 18 Leiten mit Illustrationen, 56 (its.

Lei Kinsendung des Lstrages franko, sonst Xaednadms.
18 Leiten ksltsnder Kreiseourant gratis.
à. ?i1«ck«rl,àlis>«r» I!»ellli»n>ltiing, «reiielieii sLolotbnrn).

Mtêr!sàIi'.ààk>lM
3.18 ^I8à Ä68 X0I8M8

smpkoklen in der „Ledvàer Krauen-^situng" Xr. 16 vom
(v 1176 2) 17. Xoveniber 1895.

Nieâvr »»eil Uns» von ?r. 7.75 an.

f. ^V58,21 Mlàiàm, ?ürivk.
lilan verlange Prospekt mit Anleitung 2um lVlassnedmen.

I Oas X «»»1«'n«I»«^1i»«I«rii»«t»l wird seit 25 labren von >len «rnt«o
Ä«r g»oZ!«ii VVt ll t tolilen und ist das beliebteste und

weit verbreitetet« Xabrungsmittel kür kleine Kinder und Kranke.

^ßstls'g XlNàsKINstll
diplomé. Meiiaillen.

(Dîli1v1ix>iilvsr).

«
k»le5tlà kinclei'-^alil'ung

.—I I—à îx entdält die beste Lcdvsj2srmiled,

^estlk'8 kinlikl'-^aki-ung
ist sedr leiedt verdauliok,

kìlk8t>à kinclei'-^aki'ung
vsrdütst Krdrseden und Oiarrdoe,

Nestle's kinösi'-^aki'ung
ist sin diätötisckes Heilmittel,

^S8t>e'8 kinööl'-^alil'ung
srleiektert das Kntvôdnen,

^K8tle'8 kinliei'-^aki'ung
wird von den Kindern sedr gern genommen,

^K8tlv'8 kmàâlll'UNg
ist scdnell und leiedt 2U bereiten. s18) (v 1 ()>

5và'« kiià-îûàiiiiK i«t «ädreiill àr keinen àliresM, in âer jeâe Dlek
làlit in K'àrnnx übei-xeiit, ein unentbelirlieiie« ülnIironZMittel kür lileine Xinller

MVM8M
lÜM

VsriLÄuk in unà vrczZusn-IlÂQàlnnAsn.

aasenstein^.Vogler
erste u. älteste

MlcrM!. I, St. Gallen.

klvi«KMrb«rei, edewi^ell« iVil^riiiln^tillt
nnà Oruâsrsl

O. LtsipsI ill Lasst.
prompts ausküdrung der mir in Xuklrag

gsgsdsusn Kkkekten. ^2

686601./tl
<1in làtn unà in ?ulvei

8I>NWKbI
leiclll làslîcliep peinep



Sdfoteijer JTrauetx -jEttung — Blätter für ben ljäu»ttdjen Bret«

Taillen-Ressorts
(La Véritable)
bilden den besten Ersatz für Fischbein. Kein Darch-
stossen der Kleider mehr. (H 2299 Q) [523

In allen Merceriegeschäften zu haben.

Ä. Ballié
Möbel- und Bronzewarenfabrik
(H 2300 Q) 2g Freiestrasse 29

„Zum Ehrenfels"
Basel.

Komplette Einrichtungen von Wohnungen in geschmack¬
vollster Ausführung eigener Komposition.

Holl- nd Polstermöbel, Skulpturen, Bauarbeiten (Täfer und
Decken), Leuchter, MSbelbeseU&ge In alleu Metallen, Balkons,
Pavillons, Portale ete. In Schmiedeisen werden aufs feinste in

meinen Werkstätten angefertigt.
Tapeten in allen Genres (Tenturen, Tapisseries artistiques),
Portièren, Vorhänge aller Art, Teppiche, Faïences, Bronzes
(zur Zimmerdekoration) sind in sohönster Auswahl in meinen

Magazinen vorrätig. (524
Grosses Lager in prachtvollen orientalischen Stiokereien und

echten, alten persischen Teppiohen.
Preisvoranschläge gratis. — Zeichnungen stehen zuDiensten

Töchterpensionat
Kunstgewerbe niid Frauen-Arbeitsschule

Zürich-Enge, Lavaterstr. 75.
Prospekte und Referenzen durch die

Vorsteherin (H 2669 Z) [531] Frl. Schreiber.

MaUois-UBiMtaigihtsi
liefert schnell, prompt und billig [13

Buchdruckerei Merkur, St. Gallen.

Chem. Waschanstalt, Kleidcrfärberei
Appretur-, Dekatur- und Imprignieranstalt

Sprenger-Bernet, St. Gallen.
Sorgfältige, schnelle Bedienung, (719

Telephon Nr. 87. —^

l-
und Töchterpensionat

in Mlapin bei Neuchâtel.

Prospekt und Referenzen

zur Verfügung.

Adresse: Mme. Jeanne Convert-Borel
(H 6542 N) à Marin. [552

Basel Alfred Anner d.

3. FAIII OU millOI Hauptpost

vormals M. Bloch. (H 2301 Q)

Musikalien- und Instrumentenhandlung, Leihanstalt.

Günstige Abonnementsbedingungen, billige Postabonnements

für Auswärtige. Grosse Auswahl in Klaviermusik.
Streich- und Blasinstrumente. 1525

Sicherer Weg zum Reichtum!

Magische Taschen-Sparbank.

Sie 8chlies8t sich selbst, zeigt
den darin befindlichen Betrag an
und kann erst dann geöffnet werden,

wenn dieselbe vollständig
gefüllt ist, und zwar nach
Ansammlung von Fr. 20 inbOCts.-
Stückeil, früher kann die
Einrichtung unmögl. geöffnet werden

u. nötigt daher zum Weitersparen,

I is sich Fr. 20 in der
Sparbüchse gesammelt haben.

Preis 80 Cts per Stück. Von
2 Stück an frank. Zusendung
überallhin, bei Voreinsendung
des Betrages in Briefmarken
oder bar, oder geg.Nachnahme.
Von '/2 Dutzend an 20% Rabatt.
5871 L. Fabian. Basel.

Tersäumen Sie ja nicht, einen Versuch mit

Etamin
und Vorhangstoffe jeder Art
kaufen Sie mit unbedingtem
Vorteü im ersten Zürcher
Vorhang-Versandgeschäft

J. Moser, zur Münsterburg, Zürich.
Verlangen Sie Muster. [193

des BainsIIôtel-Pension
Montreux

neben dem Kursaal.
Schöne, sonnige und ruhige Lage, Garten und Terrasse. Gute

Küche. Pension inkl. Zimmer von 5 Fr. an. Centraiheizung. Alle
Arten Bäder und zu ermässigtem Preise für die Pensionäre.
(H 4953 M) (713) Besitzer: Ch. Weber.

Laubsäge
•Utensilien, -Werkzeuge, -Holz inNussbaum, Ahorn, Linde, Mahagoni,

-Vorlagen auf Papier und auf Holz lithographiert, empfiehlt
in grosser Auswahl (659

Lemm-Marty- 4 Multergasse 4- St. Gallen.
Preislisten anf Wunsch franko.

Ein Professor in Lausanne, welcher

eine zwei Minuten vom Bahnhofe
entfernte hübsche Villa bewohnt, würde
einen jnngen Studenten als [751

Pensionär
aufnehmen. Familienleben. Französische
Konversation. Adresse : Mr. Herend,
La Glycine, Langanne. (Hc 13317 L)

Eine kräftige, treue und reinliche Per¬
son, welche im Waschen und Putzen

tüchtig ist, zur [717

Besorgung einer Badeanstalt.

Selbständig. Jahresstelle. Freundliche
Behandlung. Eintritt sofort.

Zu erfragen bei Frau Herrmann-Vol-
mar, Drahtzugstrasse 53, Basel.

Tormentill-

Seife

zu machen. (H 2008 Q)

Beste Toilette- und Hellseife
Aufsehen erregende Erfolge hei Hautkrankheiten

Unentbehrlich für Personen mit
reizbarer und empfindlicher Haut.

Ueberall zu haben à 60 Cts. [52 L

Patentierte

ss-Eochgosîkirre

bieten gegenüber den emaillierten infolge ihrer
ansserordentlichen Dauerhaftigkeit und Billigkeit
wesentliche Vorteile; es erfordern solche keine
Verzinnung und rosten niemals. — General-Depot bei

J. Debrunner-Hochreutiner,
Eisenhandlung, St. Gallen und Weinfelden. [750

Man sucht
in eine kleine Beamtenfamilie nach
Lausanne ein junges, williges Mädchen.
Pensionspreis 30 Fr. pro Monat, im
Falle man sich ein wenig als Mithelferin
im Hanswesen beschäftigen wollte.
Französische Stunden würden gerne erteilt,
auch ein gutes Klavier steht zur
Verfügung. Nähere Auskunft erteilt Mme.
P. Imhof, Route de la Caroline Nr. 11,
Lausanne. [758

Gesucht:
eine brave, fleissige, reinliche

Tochter
für eine kleine Haushaltung der
französischen Schweiz ; keine Kinder. Lohn
15—18 Fr. Gute Gelegenheit, die
französische Sprache zu erlernen. Unnütz
sich zu melden ohne gute Referenzen.

Auskunft erteilt das Annoncenbureau
dieses Blattes. [766

in intelligentes Fräulein gesetzten
Alters wünscht Stelle als [770E

auohalterin
welche einer bessern Küche und
Haushaltung vorstehen kann. (H 4482c Z)

Gell. Offerten erbittet mau an Frau
Meier, Schuhhandlung, am Zeltweg
Nr. 2, Zürich I.

Hausfrauen I
Das Praktischte, Wärmste und Gefälligste für Herbst und Winter ist der in

allen Farben waschechte (H3814Q) [707

für Damen- und Kinder-Konfektion. — Billige Preise.
Muster auf Verlangen sofort.

Meterweise Abgabe.

Schatzmann Co. in Zoftngen.

Alkoholfreie Weine.
Erste Schweiz. Aktiengesellschaft zur Herstellung

unvergorener und alkoholfreier Trauben- und Obstweine in Bern.
Unter dem Protektorat des Alkoholgegnerbundes, des Guttemplerordens,

der Schweiz. Mässigkeitsvereine vom Blauen Kreuz, der Schweiz,
kathol. Abstinentenliga etc. Nach dem Verfahren von Prof. H. Müller-
Thnrgan, garantiert rein, ohne jeglichen Zusatz. [765

Preislisten gratis und franko. Assortierte Probekisten von 12 Flaschen
an. Versand nur in Flaschen. Angenehmstes und gesundestes Getränk
für den Familientisch. Bestes alkoholfreies Erfrischungs-Getränk.

—— Adresse: Alkoholfreie Weine, Bern. —iHerr Prof. Dr. H. Müll er- Thür g au schreibt : Während die gewöhnlichen

Weine lediglich ein Genussmittel sind, besitzen die unvergorenen
Trauben- und Obstweine einen ganz erheblichen Nährwert; sie sind nicht
nur an Eiweiss reicher, sondern enthalten namentlich beträchtliche Mengen
von Zucker, ein Liter unvergorener Traubenwein z. B. 150 — 200 Gramm,
und zwar gerade die für die Verwendung in unserm Körper geeignetsten
Zuckeraiten. Diese Getränke sind also gleichzeitig Genoss- und Nahrungsmittel,

und durch deren Herstellung ist es möglich, die wertvollen und für
unsere Gesundheit so wichtigen Säfte des Obstes und der Trauben
unverändert zu erhalten. (M 11791 Z) [764

10 Kilo
guten Bauchtabak nur Fr. 2.90 u. 3.60
feine Sorten nur „ 6.40 „ 7.20
hochfeine Sorten nur „ 8 70 „ 9.80
761] J. Winiger, Boswyl (Aargau).

z. guten Quelle [577

Frauenfeld.
Leinen- und Baumwollwaren

Wäsche-Fabrikation
Braut-Ausstattungen

in feinster und solidester Ausführung.
Herren- nnd Damen-Llnge

Damen- und Kinderschürzen
Diplome I. Klasse.

Katalog und Muster umgehend franko.

Rentabler Laden
gleichviel welcher Branche

mit nachweisbarer Rendite wird

zu pachten ev.
zu kaufen gesucht

in grösserer Stadt. [768
Gefl. Offerten unter Chiffre R 2781 G

an Haasenstein & Vogler, St. Gallen.

Schweizer Frauen-Zeitung ^ Blätter Mr den häuslichen Kreis

l'a.IllSQ'Iî.SVSOI-tL

(l.s Vsk'itsbis)
bilden äsn besten krsatz kür piscbbein. kein Dared-
stosssn der Kleider insdr. (R 2299 H) 1523

In allen Aercerisgesebäkten zu baben.

ZsUlö
d/lödel- uQâ LronZeivarenkadrik
(N2M>q> 2g k'roiostrasao 29

t êt
va»el,

^oulplstte Rinriodtunasn von Woknnnasn in assodinaoä-
vollster àsktibrun« sisoner Xomposition.

S»I» i»ck ?»I«t«rmSdsl, »koliitars«, k»»»rt«lt«ll (lAor und
Vvoksn), I-euodter, UStelkesvkIilv« I» »II«« U«t»II««, »»lk«««,
e»villv«s, ?«rt»I« vtv. Ill Solulllvckvl««« werden »nts tvlnstv in

rnginvll WerkstSttsn »neoksrtist.
lapeten in »iien Oenres llsnturen, 'tapisseries »rtisti<zues),
?ortièrsn, VorkÄnss »Her àt, leppicks, kaisnovs, Sronsss
<«ur 2i<ninsrdvkor»tion) sind in sodönster.^Iisvàlii in meinen

I>l»s»llingn vorrSti«. <S24
Orossss lesser in prsoktvolien orisntolisoksn gtiolcsroien und

svdteo, »Itvo psrsisoken l'spvieksn.
?rsisvor»nsoklìlss zrstis. — 2sivlmnnssn stsksn üulZisnstsn

l'ôoìrìsi'psiìsiortâî
^llü8tz«tverbe mill krâii-ài-beiààk

2itri«I»-k!iig«, bavatsrstr. 7b.
Lrospvkts und Referenden durok die Vor-

stsksrin tUSSS9Z> sö8lj /'ri. Scà-d«r.

diìàî-MàPlîà
liefert sebnell, prompt und dillig 113

Luckdruekerei f/Ierkur, 8t. Lallen.

lìtiM. U»8cküN8t»It, Xleiààderei
»ppsstm-, Hàtur- Iinil InipiZPisiZUZt^t

1k<r»xi, 8t. Oallen.

Islepllllll Hr. 87.
^

!-
Mâ lôàiMàt

ill Ms>»ìn bei àdàl.
Projekt unc> lleteren2en

^ur VeâAuiiA.

^àrssss: Nws. .leönii« Hoiiv«rt-K«rel

(H6542^) à àrin. 15 s 2

»«««! ^lirscl ànsr il.

z k^lll ^1^1 lisiiptM
vormals A. »lock. (R 2 301 <Z)

IIuÄIisIisn- linll làWàààiig, i.siliaii8ts>t.

OUnsti^s ^.d0QQvnisiitskväiil8Uii?vii, dillisv P03ìad0im6-
mviits kür àsv^'àrtiss. Hrossv àswaûl in Xlavisrmugà.

Sìr'Slczk-- urici LlasinsinurnSnis. 1525

Sivkei'ei'ÜVelilWkLiMW!

lâches là-hàà

xeküllt ist, unâ /war llàvd ^ll-
8»llHvìllll^ ?r. 2V 1llà0 0t8.-
8ìûekvll, kriidsr karrn «iis Hill-
rieiltuox uomößl. xkökk'liet wer-

^>reî8 80 0t8 per 8tüek. Voll
2 8tiiek au krank. AllueuàullA
llbeiaUdin, de! Vorein^ellàu^
à«8 Kotr»^e8 ill vriekmarkell
oàer dar, vlierxex.Xavdlladvio.
Von >/2 vul?enà an 20<V(1 Radatt.

b. padiaii, Lasel.

Versäumen Lis^ju niebt, einen Versueli mit

àà und Vorbanxstokk« jeder árt
kaufen Lis mit unbedingtem
Vorteil im ersten Mreber
Vorbang-Versandgescbäkt

I. 2ur Nünstsrburg, flirtet,.
Verlangen Lie Cluster. j193

«>«» vsin»IIâîsl-l'siìsioi»
iVlorilvSux

<U49SZIU> (7iâ>
^

i.subsâss
»ütSll8iUell, ->VsrK^vllxe, -llà in àssdanin, á^dorn, lûnàs, àda-
xoni, -Vorlagen auk ?apisr unà auk ^ol2 litdoxrapdisrt, einpüodlt

I^srnm-Nartzf- MllltsMse 1- 8t. üallsn.
?rei8ll8tell ank ^Vllll8vd kranko.

ria k»r«r«88<»r in bausanas, vel»
ober sine 2vei àlinuten vom Labnboke
entkernte büdseks Villa devobnt, würde
einen jungen Studenten als ^7S1

Pensionär
auknskmso. Vamillsulsben. Vranxösiseke
Konversation. Adresse: Itlr. Hereod,
ba tllvcins, I.»n»»i»i«. (ke 13317 b)

Vine kräftige, treue und reinliebs ?er-
I-à son, welobe im tVascksn und kutsen
tücktig ist, 2ur I?17

ökMWg kinkl' kslisansiait.

Leldständig. labresstslle. Vreundlieks
Lskandlung. Eintritt sokort.

2u erfragen bei brau llerrmann-Vol»
mar, Oraktöugstrasss 53, lîasvl.

Illl'UI!!!»-

8kifk

2U maeben. (R2(X)8())
S«at« toilette- iiixl Z

àuksebon erregende brkolxe bei Ilautkrank-
deitvnt Ilosntdökrlieb kür ?ersonen mit
reizbarer und empüadlieber Haut.

Iledsrall su babsn à KO Lts. 152 t

patentierte

î!î-!i>l!>iZllàirre

bieten gegenüber den emaillierten infolge ikrer
»««»«roräentli«!»«!» Dausrbaktigksit und lZilligksit
wesentliebe Vorteils; es erfordern soleds keine Vsr-
2Ìnnung und rosten niemals. — llsnöral-Oepot bei

«s. vsdrullllor-IIoàoutiller,
ciîsnllâiilllling, 8t. lillllen und tVàt'rlài. 1750

Lueli'd
in eine kleine Leamtenkamilie naek bau-
sänne ein junges, williges Aädebeu.
Pensionspreis 30 ?r. pro àlooat, im
Vails man sieb ein wenig als Nitbelkerin
im Hauswesen desedäktigen wollte. Vran-
2ösisobs Ltundsn würden gerne erteilt,
aueb ein gutes Klavier stebt 2ur Ver-
kügung. bläksre liuskunkt erteilt Ame.

Iinliok, Route de la Caroline Hr. 11,
bausaunv. 1758

(Fessât:
sine brave, klsissige, reinliebs

-xxZZî I cx itltZi'
kür eins kleine Rausbaltuvg der kran-
2ösiseben LekweÌ2 ; keine Kinder, bobn
15—18 Vr, Rute Kslegenbeit, die kran-
2ösisebs Lpraebs 2U erlernen. Unnütz
sieb zu melden okns gute Reksren2en.

Auskunft erteilt das Annoncenbureau
dieses ölattes. 1766

in intelligentes Vräulvin gesetzten
Alters wünsekt Ltells als 1770

weleke einer bessern küebs und Raus-
baltung vorsteben kann. )R4482e

Rekl. Offerten erbittet man an Iran
Asivr, Lebubkandlung, am Reitweg
kr. 2, Xürivk l.

HeiviskraviSii I
Das Rraktisebte, Wärmste und Oekälligste kür Rerbst und Winter ist der in

allen Varben wasekeebte (R3814(Z) 1707

kür Damen- und kinder-kooksktion. — LIlllgv kreise.
Auster auk Verlangen sokort.

Avtvrwvisv Vdgabe.

à < <». lu Xotingeii.

^.IKollolLreiv IVsiiìv.
krste «elnveiz. Vktlvllgesvllsebakt zur Rsrstellung

unvefgofenef unll slltokolfi'eiel- Irsuben- uni! vbstweino in kern.
Ilntor dem krot«kt«r»t des lllkobolgegnerbundes, des Outtemxlsr-

ordsns, der sebwei2. Aässigkeitsvsreins vom Lianen kreuz, der sebwsiz.
katkol. llbstinenteoliga ete. Raeb dem Verkabren von Lrok. H. »IiiII«r-
kklirg»«, garalltiert relu, ebne jeglledeu Zusatz. 1765

Preislisten gratis und franko. Assortierte prodekisten von 12 Vlasebsn
an. Versand nur in Vlaseben. ltugenebmstss und gesundestes Oetränk
kür den Vamiiientiseb. Lestes alkobolkrsies krkrisebungs-Oetränk.

-^»»»^»»»»» Adresse: Vlkobolkrsis Weine, Lern.
Rsrr ?rok. Dr. R. Aüll er-Iburg au sckreibt : Wäbrend die gewobn-

lieben Weine lsdiglieb ein llenussmittel sind, besitzen die unvsrgorensn
Vrauben- und Obstweins einen ganz erbeblieben kabrwsrt; sie sind niebt
nur an kiweiss reieker, sondern entkaltsn namentlicb deträektlicke Mengen
von Tucker, sin Liter unvergorsosr Vraudsnwein z. L. 150 — 200 Oramw,
und zwar gerade die kür die Verwendung in unserm Körper geeignetsten
Zuekerarten. Diese Oetränks sind also gleivdzeitig klennss- und kabrungs»
Mittel, und durck deren Rerstellung ist es mögliek, die wertvollen und kür
unsere Ossuodkeit so wiebtigsn Lakts des Obstes und der Vraubsn
unverändert zu srbalten. (A 11791 Z) 1764

10 I5iIo
guten ltauebtabak nur Vr. 2.90 u. 3.60
keine Lorten nur „ 6.40 „ 7.20
bocbkeinö Lorten nur „ 8 70 „ 9.80
7K1j 3. Williger, ll»8wxl (llargau).
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in feinster und solidester àuskûbrung.

llMKll- üllll VMKII-I.W
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»tploi»« I.
Katalog und Auster umgebend franko.

lì.snàdlsi- I^aâSii
xleiobviel weleker Lranebs

mit navbweisbarvr Rendite wird
211 paoìitSN SV.

211 KâllkSQ FSSIlàt
ill grösserer Ltadt. 1768

Oetl. Offerten unter Obikkrs R 2781 O
an Raasensteill â Vogler, Lt. kailen.


	Beilage zu Nr. 44 der Schweizer Frauen-Zeitung

